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Herren Kreisliga Gr.2

TSV 1909 Klein-Umstadt : DJK Blau-Weiß Münster III 
Montag, 30.01.2023, 20:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TSV 
1909 Klein-Umstadt und der DJK Blau-Weiß Münster III

Jubel herrschte am Montagabend, als das Schlussdoppel Igler / Löbig nach ca. 3 Stunden den
Matchball für die DJK Blau-Weiß Münster III im Spiel der Herren Kreisliga Gr.2 eiskalt nutzte.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TSV 1909 Klein-Umstadt. Das Heimteam konnte im 10.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TSV 1909 Klein-Umstadt nun ein Punkteverhältnis von
16:4 in der Tabelle auf, während der die DJK Blau-Weiß Münster III 10:8 Punkte hat.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen sicheren Punkt für ihr Team
holten Engel / Wolf beim 11:3, 11:8, 11:8 gegen Breitwieser / Krech. Es dauerte eine Weile, bis
Ganß / Jörs ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Igler / Löbig hinnehmen mussten. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Igler / Löbig zu Ende ging. Nicht so gut lief
es für Putschbach / Knöll bei ihrem 0:3 gegen Wade / Heckwolf. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Christian Engel bezwang anschließend
Uli Breitwieser in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Nur einen Satzerfolg verbuchte dann Harald Ganß bei seiner Pleite gegen Wilfried Igler.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Dann
ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Beim Erfolg in
vier Sätzen konnte Oliver Wolf nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg
in die Siegerliste des Tages ein. Die richtige Taktik hatte Reinhard Jörs beim folgenden 3:0-Erfolg
gegen Ralf Krech ab dem ersten Ballwechsel. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Joachim
Heckwolf war für Konstantin Putschbach letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als
Martin Knöll und Dennis Wade am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TSV 1909 Klein-Umstadt und der DJK Blau-Weiß Münster III. Mit 3:1 gewann Christian Engel
gegen Wilfried Igler und gab dabei nur einen Satz ab. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen
Uli Breitwieser war daraufhin der Gastgeber Harald Ganß, konnte er am Ende seine Favoritenrolle
im Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Wenig Chancen ließ Oliver Wolf beim 3:0 seinem Gegner Ralf Krech. Völlig überlegen
agierte Wolf hierbei im zweiten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Löbig war für
Reinhard Jörs letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Konstantin
Putschbach überzeugte im Match gegen Dennis Wade, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Martin Knöll verpasste es indes mit einem 8:11, 6:11, 11:6, 9:11 gegen Joachim Heckwolf, einen
Punkt für sein Team zu erringen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Nach gewonnenem
ersten Satz gaben derweil Engel / Wolf das Spiel gegen Igler / Löbig noch aus der Hand und
verloren mit 1:3. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach diesem Unentschieden des TSV 1909 Klein-Umstadt geht es nun im nächsten Spiel am
03.02.2023 gegen den TV 1894 Nieder-Beerbach II, während die DJK Blau-Weiß Münster III am
03.02.2023 gegen den TV 1888 Reinheim antritt.

 Statistik:
 TSV 1909 Klein-Umstadt

Doppel: Engel / Wolf 1:1, Ganß / Jörs 0:1, Putschbach / Knöll 0:1 
Einzel: C. Engel 2:0, H. Ganß 1:1, O. Wolf 2:0, R. Jörs 1:1, K. Putschbach 1:1, M. Knöll 0:2 

 DJK Blau-Weiß Münster III
Doppel: Igler / Löbig 2:0, Breitwieser / Krech 0:1, Wade / Heckwolf 1:0 
Einzel: W. Igler 1:1, U. Breitwieser 0:2, R. Krech 0:2, M. Löbig 1:1, D. Wade 1:1, J. Heckwolf 2:0


